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Ich find es jetzt nicht so verkehrt, auch alle Inhalte mitzunehmen.
Du solltest aber sicher um die Abschlussarbeiten herumkommen können. Hier in Hessen ist es
jedenfalls glücklicherweise so, dass einem die Abschlussarbeiten anerkannt werden. Und damit
hat man doch schon einmal was geschafft, wie ich finde.
Fürs Grundschullehramt mache ich auch eine Erweiterung in einem Fach. Die läuft genau so ab
wie der Rest meines Studiums. Ich mache also die gleichen Kurse und Inhalte, nicht mehr und
nicht weniger. Selbst die Abschlussprüfung ist identisch. Warum sollte es auch weniger sein?
Was würde eine inhaltliche Schmalspur bringen? Hatte auch einige Lehrerinnen in einigen
Kursen, die ein Fach noch einmal neben ihrer regulären Arbeit studiert haben. Die waren also
schon fertig und haben jetzt nochmal ein Fach an der Uni durchgezogen. War natürlich ziemlich
stressig für die und sie haben versucht, so viele Kurse wie möglich an einen Tag zu packen.
Teilweise kam man ihnen da auch entgegen.

Also, mein Tipp: erkundige dich, ob dir die Abschlussarbeit(en) erlassen/anerkannt werden.
(Nicht Hausarbeiten, sondern Bachelor/Masterarbeit).
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